
Informationsblatt für den Versand von Blutproben nach Herz-

und/oder Lungentransplantation 

 
Dieses Informationsschreiben enthält Hinweise zur Bestimmung von Cyclosporin A (Sandimmun), 

Tacrolimus (FK, Prograf), Sirolimus (Rapamycin, Rapamune), Everolimus (Certican) und CMV-

Virusdiagnostik in den Laboratorien der Medizinischen Hochschule Hannover. 

Bitte beachten Sie, dass der Patient vor der Blutentnahme kein Sandimmun Optoral, Prograf, Certican 

oder Rapamune eingenommen hat. 

 

Bitte schicken Sie eine 2,7 ml EDTA-Vollblutprobe sowie eine Laborüberweisung für die 

Immunsuppressiva Cyclo/Prograf/Everolimus/Sirolimus in die Klinische Chemie der MHH (ein 

Röhrchen reicht für die Bestimmung auch mehrer Medikamentenspiegel) und eine 2,7 ml EDTA-

Vollblutprobe sowie eine Laborüberweisung für das  CMV PCR-DNA in das virologische Labor  

der MHH.  

 

Zur Vermeidung von Gerinnselbildung bitte die EDTA-Röhrchen ausgiebig direkt nach der 

Abnahme schwenken(mindestens 5x).!! 

 

Denken Sie bitte an zwei  Überweisungsscheine einmal für die Klinische Chemie und einmal für die 

Virologie). Ein Versand in einem Päckchen an die Abteilung klinischen Chemie (Adresse s.u.) ist 

möglich, verzögert aber die Untersuchung. Die Probe wird intern nur weitergeleitet, wenn ein 

entsprechender Überweisungsschein beiliegt 

Jede Probe ist mit dem mit dem Namen des Patienten und dem Abnahmedatum zu beschriften. 

 

1. Ciclosporin- und Tacrolimus (FK)-Talspiegel, Sirolimus (Rapamune-) und Everolimus 

(Certican)-Talspiegel 

Bitte senden Sie uns  1 EDTA-Monovette (2,7 ml) und eine Laborüberweisung an folgende 

Adresse: 

  

 Medizinische Hochschule Hannover 

 Institut für klinische Chemie 

            Bereitschaftslabor 

 OE 8110 

 Carl-Neuberg-Str. 1 

 30625 Hannover 

 Tel.: 0511 / 532 – 2491 

 

Unter dieser Adresse können Sie auch Versandmaterial anfordern. Benutzen Sie dafür  den 

Versandpäckchen beiliegende Formulare und fügen Sie das einer versendeten Blutprobe bei. 



 

2. CMV PCR DNA - Bestimmung 

In der Nachsorge nach Lungentransplantation wird auch das  CMV  routinemäßig in der Nachsorge 

bestimmt.  Bitte senden Sie in diesem Fall 1 EDTA-Vollblut-Monovette (2,7 ml) und eine 

Laborüberweisung an folgende Adresse: 

 

 

 Medizinische Hochschule Hannover 

 Institut für Virologie und Seuchenhygiene 

 Carl-Neuberg-Str. 1 

 30625 Hannover 

 Tel.: 0511 / 532 - 4318 

 

Sämtliche weiteren regelmäßige Blutuntersuchungen (BB, Elektrolyte, Kreatinin, Harnstoff, CRP, GPT) 

bitten wir vor Ort in den im letzten Arztbrief empfohlenen Abständen bestimmen und kontrollieren  zu 

lassen. Bei Auffälligkeiten dieser Befunde können Sie uns die Befundergebnisse per Telefon:  0511 / 

532-4681  oder  Fax : 0511 / 532-8094  mitteilen.  

 

Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne zu Verfügung. 

 

 

Ihr Ambulanz-Team 

 


